
Schülercampus
mehr Migranten  
werden Lehrer

Dort findet der Schülercampus statt:

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 
Campus Haarentor, 26129 Oldenburg
und Hotel Heide, Melkbrink 49, 26121 Oldenburg

Die Teilnahmegebühr beträgt 45,- € pro Person. 
Enthalten sind drei Übernachtungen, Verpflegung sowie die 
Teilnahme an allen Veranstaltungen und dem Freizeitprogramm. 
Außerdem stellen wir Ihnen Begleitmaterialien zur Verfügung.
Es kann ein Antrag auf Kostenerstattung gestellt werden.
Weitere Hinweise und das ausführliche Programm finden Sie unter: 
www.schuelercampus.uni-oldenburg.de

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 30 begrenzt.

Bewerben können sich Schülerinnen und Schüler
mit Einwanderungsgeschichte, die an einer niedersächsischen 
Schule voraussichtlich im Jahr 2011 oder 2012 durch die allgemeine 
oder fachgebundene Hochschulreife die Berechtigung zu einem 
Hochschulstudium erwerben. 

Das brauchen wir bis zum 15. September 2010:

Bewerbungsunterlagen mit:
• Lebenslauf und Foto
• Motivationsschreiben (1 – 2 Seiten) und 
• Empfehlungsschreiben von einer Lehrkraft Ihrer Schule

Bewerbungen bitte an:

Niedersächsisches Kultusministerium
Frau Angelika Lichtenberg
Schiffgraben 12, 30159 Hannover
Telefon: 0511 1207188
E-Mail: Angelika.Lichtenberg@mk.niedersachsen.de

Auswahl

Die Auswahl trifft eine unabhängige Jury.

6. bis 9. November 2010
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg
Unterbringung: Hotel Heide



Eine Initiative von

in Kooperation mit

Das Niedersächsische Kultusministerium setzt sich für Integration durch 
Bildung und eine gezielte Unterstützung von Kindern und Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund ein. Es unterstützt die Sprachförderung in  
Niedersachsens Kindergärten und in den 3.300 Schulen des Landes und  
fördert die interkulturelle Kompetenz der 86.000 Lehrerinnen und Lehrer.

und 

Gefördert von

Durchgeführt von 

Die Universität Oldenburg ist eine junge und dynamische Hochschule 
mit vielen berufsorientierten Studienmöglichkeiten und international 
sichtbarer Forschung. Sie bietet über 80 Studiengänge an, darunter 
seit einigen Jahren spezielle Angebote für Migrantinnen und 
Migranten ohne deutschen Hochschulabschluss. Mit ihrer Lehramts-
ausbildung für alle Schulformen und zahlreiche Fächerkombinationen 
ist die Universität Oldenburg führend in Niedersachsen. 


